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Pilotprojekt Betriebliches Mobilitätsmanagement im Schwalm-Eder-Kreis 
hier: Abschlussbericht  
 
a) Erläuterung: 

Die Stadt Homberg (Efze) hat im Juni 2018 in Kooperation mit dem Kreisausschuss des Schwalm-
Eder-Kreises, der Kreissparkasse Schwalm-Eder und der KBG, das Pilotprojekt „Betriebliches 
Mobilitätsmanagement im Schwalm-Eder-Kreis“ gestartet. Während der Projektlaufzeit ist noch das 
Amt für Bodenmanagement als weiterer Partner dazugekommen. 
 
Projektphase: Bestandsanalyse 

  Auftaktveranstaltung am 21.06.2018 

  Start des Pilotprojekts CarSharing am 07.11.2018 

  Interviewtermine in den Organisationen im Januar 2019 

  Vorstellung der Analyseergebnisse am 27.02.2019 
 
Projektphase: Maßnahmenentwicklung 

  Gemeinsamer Strategieworkshop am 01.04.2019 

  Workshop mit den Leitungsebenen der teilnehmenden Organisationen am 21.05.2019 

  Zweiter Strategieworkshop (online) am 26.03.2020 
 
Neben dem Aufbau des Sharing-Bestands sind weitere gemeinsame Maßnahmen in den 
Workshops entwickelt worden: 

  Einrichten und Koordination eines Fahrgemeinschaftsportals zur Förderung von 
Fahrgemeinschaften 

  Priorisierung der Verkehrsmittel (Pkw, ÖV, Kombinationen) bei Dienstreisen 

  Integration von (Lasten-) Pedelecs, E-Roller, E-Kick Scooter in den Sharing-Pool 

  Integration von übertragbaren ÖPNV-Tickets ins Sharing 

  Teilnahme an der Aktion „STADTRADELN“ 

  Zinsfreie, zweckgebundene Arbeitgeberdarlehen als Alternative zum Dienstrad als 
Gehaltsumwandlungsmodell 

  Ladeninfrastruktur für private E-Pkw der MitarbeiterInnen  

  Bündelung der betrieblichen Kurierfahrten in einem Elektrofahrzeug 
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Aufgrund der Corona-Pandemie wurden weitere Maßnahmen, die den Mobilitätsbedarf reduzieren, 
beschlossen: 

  Verstärkte Nutzung Homeoffice und mobiles Arbeiten 

  Durchführung einer gemeinsamen Schulung von Führungskräften zum Distance 
Leadership 

 
Damit die neuen Mobilitätsangebote genutzt werden, bedarf es einer intensiven Kommunikation 
und Information der Mitarbeitenden, aber auch der Bevölkerung: 

  Bereitstellung von Informationen sowie Durchführung von Individualberatungen zu den 
individuellen Vorteilen alternativer Verkehrsmittel 

  Durchführung von Individualberatungen zu den individuellen Möglichkeiten zur Nutzung von 
Elektromobilität 

  Darstellung der Information zu allen neu geschaffenen Mobilitätsangeboten auf der 
Webseite der Stadt Homberg (CarSharing, LastenpedelecSharing, PedelecSharing, 
Fahrgemeinschaftsplattform, ÖPNV-TicketSharing, Ladeinfrastruktur, STADTRADELN,…) 

  Durchführung von Mobilitätstagen (Informationsveranstaltung zu nachhaltiger Mobilität) 

  Durchführung einer Informationskampagne zur Elektromobilität 
 
Einige Kommunikationsmaßnahmen sind über die Umsetzung des Förderprogramms LandMobil 
vorgesehen. 
 
Der Abschlussbericht ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 
Anlage(n): 
1. 200929 Abschlussbericht Homberg BMM_final Teil 1 
2. 200929 Abschlussbericht Homberg BMM_final Teil 2 
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